
Allensbach am Bodensee, Ende Dezember 2006 -   49 Prozent der Bevölkerung gehen

mit Hoffnungen in das Jahr 2007.  Damit hat sich nach einem Stimmungstief vor Jah-

ren die Stimmung in Deutschland seit Ende 2004 zum zweiten Mal hintereinander ver-

bessert. Im Blick auf 2005 waren nur 38 Prozent der Bevölkerung gut gestimmt und

hoffnungsfroh. 

Mehr als jeder zweite (52 Prozent) signalisierte in der damaligen Umfrage zu Hoffnun-

gen und Befürchtungen für das neue Jahr Befürchtungen oder Skepsis. Das Stim-

mungsbild ist erkennbar optimistischer geworden, auch wenn immer noch 43 Prozent

mit Befürchtungen oder mit Skepsis in die nahe Zukunft schauen. 

Belege an
INSTITUT FÜR DEMOSKOPIE ALLENSBACH, 78472 Allensbach am Bodensee

ZUM JAHRESWECHSEL:
Die Stimmung in der Bevölkerung  hat sich weiter verbessert 
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Die traditionelle Frage, die das Institut für Demoskopie Allensbach seit 1949 jeweils

zum Jahreswechsel an die Bevölkerung richtet, lautet: "Sehen Sie dem neuen Jahr mit

Hoffnungen oder Befürchtungen entgegen?"  Die Ergebnisse der Langzeitbetrachtung,

die inzwischen möglich ist, wirken wie die Daten eines bundesrepublikanischen Stim-

mungsbarometers. In der Vergangenheit stand die Zahl der Optimisten am Ende eines

Jahres häufig in enger Verbindung mit der Konjunkturentwicklung des folgenden Jah-

res. Wenn die Zahl derjenigen, die hoffnungsvoll ins neue Jahr gingen, größer war als

im Vorjahr, war Wirtschaftswachstum angesagt, wenn sie kleiner wurde, war mit einer

Konjunkturverschlechterung zu rechnen. Daß das aktuelle Allensbacher Neujahrs-Stim-

mungsbarometer am Ende von 2006 weiter in Richtung Optimismus ausschlägt, ist vor

diesem Hintergrund sicherlich ein gutes Zeichen für eine sich fortsetzende Konjunktur-

erholung.

Neben der allgemeinen Stimmungsverbesserung in der Bevölkerung zeigt sich zugleich

aber auch, daß sich in Deutschland  - wie in den 90er Jahren schon einmal - zwei Kli-

mazonen entwickeln. Denn die Entwicklung zu mehr Optimismus verläuft in Ost-
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QUELLE: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 7098, Dezember 2006

Hoffnungen für 2007
FRAGE: "Sehen Sie dem neuen Jahr mit Hoffnungen oder Befürchtungen entgegen?" 

(Bei Rückfragen: "Allgemein oder persönlich?" folgt der Hinweis: 
"Je nachdem, was Sie zur Zeit mehr beschäftigt!")
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deutschland sehr viel langsamer als in Westdeutschland. Im Osten haben sich die

Prozentzahlen seit Ende 2004 nur um sieben Prozentpunkte, von 35 auf 42 Prozent

"Hoffnungen" aufwärtsentwickelt, in Westdeutschland jedoch von 39 auf 51 um 12

Prozentpunkte.

Im demoskopisch aktuellen Stimmungsbild sind es vor allem die leitenden Angestell-

ten und Beamten aus Wirtschaft und Verwaltung, die  nun - wie im Vorjahr - ganz

besonderen Optimismus ausstrahlen. Den größten Zuwachs an Hoffnung gegenüber

dem Vorjahr gibt es allerdings in den Berufskreisen der Facharbeiter und der einfa-

chen Arbeiter.
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2006: Stimmung zum Jahreswechsel 
in West und Ost

QUELLE: Allensbacher Archiv, IfD-Umfragen, zuletzt 7098, Dezember 2006

Deutsche Bevölkerung ab 16 Jahre
in Prozent

FRAGE: "Sehen Sie dem neuen Jahr mit Hoffnungen oder Befürchtungen entgegen?"
(Bei Rückfragen : "Allgemein oder persönlich?" folgt der Hinweis : 
"Je nachdem, was Sie zur Zeit mehr beschäftigt!")
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TECHNISCHE DATEN FÜR DIE REDAKTION

Anzahl der Befragten: 2077
Repräsentanz: Gesamtdeutschland,

Bevölkerung ab 16 Jahre
 
Zeitraum der Befragung: 1. bis 12. Dezember 2006

Archiv-Nummer der Umfrage: 7098

Hoffnungen für das neue Jahr
(Berufskreise)
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QUELLE: Allensbacher Archiv, IfD-Umfragen, zuletzt 7098, Dezember 2006

Berufskreise
in Prozent

Mit Hoffnungen

FRAGE: "Sehen Sie dem neuen Jahr mit Hoffnungen oder Befürchtungen entgegen?" 
(Bei Rückfragen : "Allgemein oder persönlich?" folgt der Hinweis : 
"Je nachdem, was Sie zur Zeit mehr beschäftigt!")
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